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Edikt alvorladungen.

!)CV&gt;or einiger Zeit ist allhier Anne Dorothee, de-Bürgers uvb Holzmessers Comad Schanzev-
&amp; aus Cassel hinterlassene Witwe, gcbohrue Rumpfin, vhve Hinterlassung keideeerbeu ver-

stoben: Oh »erachtet nun dieselbe vor verschiedenen Jahren einen lezten Willen vor Amt er

richten lassen; so ist doch der eingesezt gewesene Lebe Henrich Mordian Rumpf vor ihr her
»befall- ohne Leibeserden mit Tode abgegangen, und dadurch die geringe Erbschaft, welche
in einem halben Hause und Garten bestehet, denen Seitenverwandten angefallen. Diese
also, weil sie unbekannt find, werden hierdurch zu dem 4ten August dieses Jahrs össnMch
 vorgeladen, um alsdann vor Gericht allhier zu erschriuen, und Dewetfe für die Rechtmässig,
keit zur Erbfolge beyzubringen, oder zu gewärtigen, daß sie Hernack nicht mehr gehört, fvn«
 drrn die geringe Erbschaft, de- Henrich Mordian Rumpfs hinterlassener Witwe, welche seit
langen Jahre« die Verstorbene in derM-Ynung, baß sie mit ihrem Manne znr Erbin ringe,
sezt «orden, gertchtskandigrrmaßen unterhalte», zu Erstattung der Unterhaltungskosten über«
lassen werbe. Breuna den -ArenApril 1788.

I. L. Lorneniann, von MalSdurqiscker Amtmann.
2) Johanne- fund Michael Manckel, beyde Söhne des verstorbenen Johanne- Mauckels von

Niedern Asphe hiesige« Amts, find vor Zv.und mehreren Jahren io die Fremde und angeblich
nach Holland und Amerika gegangen: aus Anrufen deren Vaters Bruder Hermann Man
ckel zu Niedern AspLe werden dieselbe, vder ihre etwaige Leibes- und nähere Erben, so wie
 auch deren Gläubiger hiermit eHt vor allemal vorgeladev, daß sie Dienstag den röten August
d.J. Morgens - Uhr, stnf hiesiger Amtsstube erscheinen, und erstere sich hinlänglich legitimi«

0oo reu&gt;


